
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 

Schweizerischer Rat der Religionen verurteilt den Angriff der Hamas und bekundet 

Solidarität mit den Opfern des Krieges  

Bern, 11. Okt. 2023 

Der Schweizerische Rat der Religionen, der für die Vielfalt und das friedliche Zusammen-

leben der Kirchen und Religionsgemeinschaften in der Schweiz einsteht, verurteilt den 

terroristischen und menschenverachtenden Angriff der Hamas auf Israel. Gemeinsam 

mit unseren Mitgliederkirchen und Religionsgemeinschaften sind wir zutiefst erschüttert 

über das beispiellose Ausmass und die Brutalität. Dies stellt eine Tragödie von unermess-

licher Dimension dar und wird die Gewaltspirale weiter anheizen, bei der immer mehr 

unschuldige zivile Opfer auf beiden Seiten zu beklagen sind. Auch dafür trägt die Hamas 

die Verantwortung. 

Unsere Herzen sind schwer vor Trauer angesichts der Hunderten von Menschen, die ihr 

Leben verloren haben. Unsere Gedanken und Gebete sind bei den Familien, die in ihrer 

Trauer Trost suchen. Wir beten für die rasche Genesung der Tausenden Verwundeten, 

die in dieser schweren Zeit Zuversicht und Heilung benötigen. 

Es ist mit tiefer Bestürzung, dass wir von den vielen Geiseln erfahren, die inhaftiert und 

nach Gaza verschleppt wurden. Wir appellieren eindringlich an die Verantwortlichen, 

diese Geiseln umgehend freizulassen und ihnen die Rückkehr zu ihren Familien zu 

ermöglichen. 

Der Schweizerische Rat der Religionen appelliert an die internationale Gemeinschaft, 

alles in ihrer Macht Stehende zu tun, um eine friedliche und nachhaltige Lösung für diese 

Krise herbeizuführen. Wir glauben fest daran, dass der Dialog, die Empathie und die 

Solidarität der Schlüssel zu einer dauerhaften Versöhnung und Stabilität in der Region 

sind. 
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